
 

 
 
 
ATIBOX FÄHRTEN-WELTMEISTERSCHAFT 8. - 9.11.2008 IN EMMEN/SCHWEIZ 
 
Die Gemeinde Emmen liegt nah an Luzern - in grüner Umgebung mit viel Wiesenland und 
Bauernhöfen, schön eingerahmt von Rigi und Pilatus und der Kulisse der Zentralschweizer Berge. 
 
Ab Mitte Woche trafen die Teams aus Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, den 
Niederlanden, Oesterreich, Tschechien und der Schweiz ein, damit sich Mensch und Tier ans 
Fährtengelände eingewöhnen konnte. 
 
Als Mitglied des ATIBOX-Präsidiums konnte ich mich von der hervorragenden Organisation dieser 
ATIBOX-Fährten-Weltmeisterschaft im Gelände und im zentralen Stützpunkt überzeugen.  
OK-Präsident Peter Bigler sowie den vielen Helfern gebührt ein tausendfacher Dank. Hundeführer 
und Zuschauer wurden durch  Lotsen aufs Fährtengelände geführt, wo auch stets ein Verpflegungs-
wagen für das leibliche Wohl sorgte. Der Festabend am Samstag war gut besucht, und es wurde ein 
reger Gedankenaustausch betrieben. 
 
Alle Teilnehmer fanden ein hervorragendes und vor allem ein einheitliches Fährtengelände auf Gras 
vor. Das Wetter war am Samstag sonnig und gegen Mittag recht warm; am Sonntag hingegen blieb 
der Himmel praktisch den ganzen Tag über grau.  
 
Gotthard Susat aus Oesterreich richtete die Klassen FH 1 und FH 2 und Peter Reding aus der 
Schweiz die Siegerklasse. 
 
Alle 11 Teilnehmer der FH 1-Klasse konnten die Prüfung bestehen. Erster wurde mit 99 Punkten 
Peter Glaser  mit Dante v. Kurler Busch  aus Deutschland, gefolgt von René Stadelmann  mit 
Octavio v. Buchhorn  mit 97 Punkten und auf dem dritten Platz Rita Bertozzi  mit Fiona v. Spilltozzi  
mit 96 Punkten. 
 
In der FH-Klasse 2 waren 9 Teams am Start; bestanden haben deren 4. Auf den ersten Platz mit 97 
Punkten kam Therese Köhle  aus der Schweiz mit Argus del Primo Cavaliere  gefolgt von Claus 
Jacobsen mit Dyrup-Box’s Ascha  aus Dänemark. Den dritten Platz teilten sich gemeinsam mit 78 
Punkten Georgine Zyka  aus Oesterreich mit Joe v. Königsberg  und Burkhard Thurau  aus 
Deutschland mit Capone v. Haui’s. 
 
In der Weltmeisterklasse waren 15 Teams am Start. Hervorragend hat die deutsche Mannschaft 
abgeschnitten, welche die ersten vier Plätze für sich beanspruchte. Weltmeister wurde mit 95 
Punkten Herbert Fuchs  mit Ferry v. Henneberger Schloss  gefolgt von Stefan Burtscheidt  mit Ilas 
v. Grossherzogtum Hessen und Michaela Bayer  mit Limone v. Monsalvat. 
 
Eine Einführung in die "Welt des Fährtens" für Fährtenhund-Laien durch Otto Krütli sowie eine 
Vorführung von Militärhunden beim Schutzdienst rundeten die sehr gelungene Veranstaltung ab. 
 
In meinem persönlichen, aber auch im Namen der ATIBOX  gratuliere ich sowohl dem Weltmeister 
Herbert Fuchs aus Deutschland mit seinem Ferry v. Henneberger Schloss als auch allen anderen 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen für die gezeigten Leistungen mit ihren Vierbeinern. 
 
Sämtliche Resultate und Photos sind auf der ATIBOX-Seite aufgeführt. 
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